
Weite Teile der Bevölkerung fragen
sich, ob es möglich ist, noch weniger
Energie zu verbrauchen, ohne auf
den gewohnten Komfort zu ver-
zichten? Und wenn ja, wo fängt man
damit an?

„Die Energie-Checks geben Ver-
brauchern die Möglichkeit, sich ei-
nen Überblick über den eigenen
Energieverbrauch und die Einspar-
möglichkeiten zu verschaffen, ehe
sie sich für eine bestimmte Maß-
nahme entscheiden“, erklärt Birgit
Holfert, Energieexpertin der Ver-
braucherzentrale. Dazu kommt ein
Energieberater zum Verbraucher
nach Hause und nimmt die Ener-
giesituation mit ihm gemeinsam in

Augenschein. Zusammen beurteilen
sie den Energieverbrauch sowie Ein-
sparpotenziale und identifizieren die
wichtigsten Stellschrauben für eine
Senkung des Verbrauchs.

Die Verbraucherzentralen bieten
verschiedene Checks an. Der Basis-
Check, der Gebäude-Check und der
Brennwert-Check.
Die Energie-Checks werden vom
Bundesministerium für Wirtschaft
und Technologie gefördert, so dass
je nach Check eine Eigenbeteiligung
von maximal 30 Euro anfällt.

Mehr Informationen unter www.
verbraucherzentrale-energieberat
ung.de (mso/kf)

Energie-Check für zu Hause

Energie ist flüchtig, halten Sie sie fest mit dem passenden Energie-Check. mso/Foto: VZBV


